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Die dentſche Auswanderung
Jn dem ſoeben herausgegebenen erſten Hefte der Sta

tiſtiſchen Vierteljahrshefte für 1907 ſind ausführliche An
gaben über die deutſche Auswanderung im letzten Jahre
enthalten Danach betrug der Verluſt Deutſchlands durch
überſeeiſche Auswanderung 31,074 Seelen Dieſe Ziffer
iſt etwas höher als die der beiden vorangegangenen Jahre
aber niedriger als in den Jahren 1902 und 1903 in denen
32 bezw 36,000 Deutſche nach der Ueberſee auswanderten

Es iſt beſonders erfreulich daß gerade die Auswanderung
aus den ländlichen Gebieten des Oſtens faſt ganz zum
Stillſtand gekommen iſt Wenn aus den Provinzen Poſen
und Weſtpreußen verhältnismäßig noch mehr Perſonen aus
wandern als aus beinahe allen übrigen Gebieten Deutſch
lands ſo iſt dieſe vergleichsweiſe noch immer ſtarke abſolut
aber gegen frühere Jahrzehnte weſentlich zurückgegangene
Auswanderung nicht ſowohl auf ungünſtige landwirtſchaft
liche Verhältniſſe als vielmehr auf die in dieſen beiden
Provinzen beſtehenden unerquicklichen politiſchen Reibungen
zurückzuführen Daß dieſe Auffaſſung zutrifft ſieht man
aus den Auswanderungsverhältniſſen der beiden anderen
überwiegend agrariſchen Provinzen des preußiſchen Oſtens
Pommern und Oſtpreußen Aus der Provinz Pommern
wanderten in den Jahren 1887 1888 und 1889 durchſchnitt
lich nahezu 500 Perſonen auf je 100,000 Einwohner all
jährlich aus in den Jahren 1904 1905 und 1906 aber nur
noch 63 bezw 49 bezw 53 Aus Oſtpreußen wanderten
1887 1888 und 1889 durchſchnittlich 101 Perſonen auf
100,000 Einwohner aus in den drei letzten Jahren aber
nur noch durchſchnittlich 27

Die deutſche Auswanderung iſt ganz weſentlich geringer
als die aller anderen europäiſchen Großſtaaten Frankreich
ausgenommen OeſterreichUngarn und Rußland verlieren
jährlich 200,000 bis 300,000 Seelen durch Auswanderung
Großbritannien ebenfalls etwa Million Jtalien gar das
Dreifache dieſer Ziffer wobei allerdings zu berückſichtigen iſt
daß nach Italien auch eine ſtarke Rückwanderung ſtattfindet
da ein großer Teil der italieniſchen Auswanderer wenn er
ſich in den Vereinigten Staaten oder Braſilien oder
Argentinien einiges erſpart hat wieder nach der Heimat
zurückkehrt Jmmerhin iſt das verbleibende Minus in
Italien erheblich größer als in Deutſchland Wenn Frank
reich faſt gar keine Auswanderung hat ſo iſt dies einfach
darauf zurückzuführen daß auch die Bevölkerungszunahme
in Frankreich nahezu gleich Null iſt während die deutſche
Bevölkerung jährlich um mehr als Million ſich erhöht
Zieht man dieſes für die Beurteilung der Frage des Ver
luſtes durch Auswanderung natürlich ſehr weſentliche
Moment in Betracht ſo darf man wohl ſagen daß Deutſch
land von allen europäiſchen Großſtaaten am wenigſten
Menſchen nach der Ueberſee abgibt

Das Land aber an das Deutſchland heute noch wie ſeit
vielen Jahrzehnten verhältnismäßig die meiſten ſeiner Söhne
verliert iſt Nordamerika Von den 31,074 Deutſchen die
im letzten Jahre nach der Ueberſee gegangen ſind haben
nicht weniger als 29,226 ihren Weg nach den Vereinigten
Staaten genommen Nach Britiſch Nordamerika und Argen
tinien ſind 540 bezw 686 Perſonen ausgewandert ſo daß
auf ſämtliche anderen überſeeiſchen Länder nicht viel mehr
als 500 deutſche Auswanderer kommen Die braven nord
amerikaniſchen Hetzblätter die da glauben alle paar Monate
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Braſilien vor der deutſchen Gefahr warnen 3 müſſen
werden durch die Tatſache gründlich Lügen geſtraft daß im
Jahre 1906 ganze 182 Deutſche nach Braſilien ausgewandert
ſind Schon ſeit einer Reihe von Jahren iſt in dieſem
Lande die italieniſche und die ſpaniſche Einwanderung un
vergleichlich ſtärker als die deutſche keineswegs zur Freude
der einſichtigen braſilianiſchen Politiker die den deutſchen
Koloniſten höher bewerten als den welſchen

Daß mehr als o der deutſchen Auswanderer ſich nach
den Vereinigten Staaten wenden iſt nicht ſowohl durch die
beſondere wirtſchaftliche Proſperität dieſes Landes die
übrigens in der letzten Zeit etwas ins Wanken gekommen
iſt veranlaßt ſondern dieſer Vorgang beruht auf dem
alten Sprichworte Wo Tauben ſind fliegen Tauben zu
Jede dritte oder vierte deutſche Familie beſitzt ja Verwandte
oder zum mindeſten nahe Freunde in den Vereinigten
Staaten und ſo iſt es begreiflich daß ſich die Auswande
rung vorzugsweiſe nach einem Lande richtet wo der Aus
wanderer ſicher iſt Angehörige oder Freunde oder in jedem
Falle Landsleute in größerer Zahl vorzufinden Ob die ſo
ſtark überwiegende Auswanderung gerade nach den Ver
einigten Staaten vom wirtſchaftlichen und nationalpolitiſchen
Geſichtspunkte aus zu begrüßen iſt iſt freilich eine andere

Frage dDeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Oberbürgermeiſter Adickes hat wie der Voſſ Zta aus
Frankfurt a M gemeldet wird die Uebernahme eines Miniſter
poſtens abgelehnt Nach der Dentſchen Tageszeitung ſind
mit ihm überhaupt Verhandlungen wegen Uebernahme eines
Miniſteriums nicht gepflogen worden

Zur Frauenfrage
Einen dicht gefüllten Saal erzielte die vom Sozialliberalen

Verein in Berlin einberufene öffentliche Volksver
ſammlung die dort in den Jnduſtriefeſtſälen tagte Nach den
einleitenden Worten des Dr Breitſcheid der die Notwendig
keit betonte daß der Liberalismus energiſch für die Verwirklichung
der Ziele der politiſchen Frauen eintrete nahm Frl Dr Anita
Augspurg das Wort zur Dagesordnung über die Frage
Was erwarten die Frauen vom Liberalismus

Vom Geſichtspunkte nicht des einſeitigen Frauenſtandpunktes ſo
wurde der Voſſ Ztg zufolge ausgeführt ſondern des allgemeinen
Volkswohles erwarten die Frauen daß der Liberalismus wahr
haft liberal ſein und ſich nicht darauf beſchränken möge innerhalb
des Reichstages liberale Reden zu halten und liberal zu ſtimmen
ſondern in einem weiteren Sinne als es bisher geſchehen iſt
über das vorgelegte Material hinaus wirke und mit ſelbſtändigen
liberalen Forderungen auf dem Plane erſcheine Vor allem tue
es dringend not die deutſche Reichsverfaſſung einer gründlichen
Reviſion im liberalen Geiſte zu unterziehen Mit den
unwürdigen polizetlichen Beſchränkungen müſſe aufgeräumt und
Anträge ſollten in dem Sinne an die Reichsregierung geſtellt
werden damit den Deutſchen durch eine Art Habeas Corpus
Akte deren die Engländer ſich ſeit 1679 erfreuten das Recht der
perſönlichen Freiheit eines der unveräußerlichen Menſchenrechte
im weiteſten Umfange gewährt würde Die Vorgänge in
Breslau und Hamburg wo die polizeilichen Behörden unſchwer
den Tatbeſtand hätten ermitteln können hätten zur Genüge
gezeigt wie man in Deutſchland mit Leben Perſönlichkeit und
Freiheit der Bürger herumſpringe Eine Sicherung der
religiöſen Gewiſſensfreiheit die am beſten durch eine voll
ſtändige Trennung von Staat und Kirche gewährleiſtet

g

werde ſchließe ſich dieſer Forderung an Zum mindeſten
ſei vorläufig anzuſtreben daß der Religionsunterricht aus
den höheren Klaſſen der allgemeinen und Fortbildungs
ſchulen verſchwinde und die Jugend dem rein konefeſſionellen
Unterricht der Kloſterſchulen entzogen werde Mit der politiſchen
Gewiſſensfreiheit ſei es ebenſo ſchlimm wenn nicht noch ſchlimmer
beſtellt Angeſichts der vorliegenden Tatſache müſſe man bean
ſpruchen daß das Reichstagsgebäude ſowie die Perſönlichkeit der
Volksvertreter in bezug auf alles was mit ihrer Amtspflicht
zuſammenhängt timmun bleibe für jeden Vertreter der ſtaatlichen
Gewalt oder volizeilichen Exekutive Die gleiche Freiheit müſſe
man für die Preſſe verlangen und den Zeugniszwang der gerade
die beſſeren Elemente treffe aus der Welt ſchaffen Sodann
wurde die beabſichtigte Reform des Vereins und Verſammlungs
rechts unter Hinweis auf die beſtehenden Verſchiedenheiten in
den einzelnen Bundesſtaaten kritiſch beleuchtet Alles was man
bisher von Vorſchlägen zu ſehen bekommen habe ſei vom Stand
punkt des Liberalismus aus mit Beſorgnis zu betrachten Die
Frauen würden durch die Vereinsgeſetzgebung in vollſtändiger
politiſcher Unfrelheit gehalten und ſelbſt auf Seite der Partelen
die den Frauen ſchrittweiſe durch Zubilligung der Teilnahme an
den ſozialpolitiſchen Vereinen entgegenkämen begegne man noch
immer dem Mißtrauen daß ſie nicht reif für politiſche Betätigung
ſeien Der Münchener Jnitiativantrag ſei nicht liberal genug da
er noch die ganz zweckloſe Anzeigepflicht und ſonſtige polizeiliche
Schikanen enthalte Nur eine wirklich parlamentariſche Regierung
wie in England könne allen dieſen Uebelſtänden abhelfen mit
dem Einwurf der Deutſche ſei noch nicht reif dafür decke man faſt
alle Beſtrebungen der Reaktion und des Agrariertums Solange
die Regierung das Volk in Unfreiheit erhalte beſtehe keine Ausſicht
im Wettbewerb der Völker ſiegreich einen Vorrang zu behaupten
denn das freie Bürgerbewußtſein ſei mehr wert als der Schutz
durch Panzer und Kanonen Abgeſehen von dieſen allgemeinen
geſetzgeberiſchen Forderungen für das perſönliche Exiſtenzrecht
des Bürgers habe der Liberalismus unter allen Umſtänden die
Pflicht die Forderungen der Frauen im ſpeziellen zu den ſeinigen
zu machen und ihnen die geſetzlichen Garantien zu verſchaffen
Die deutſche Frau ſei bis zu einem Punkt gelangt wo ſie ſich
mitten in die politiſche Arena ſtelle und Recht nach Verfaſſung
und Geſetz verlangt Einer Volksklaſſe die zu ſolchem politiſchen
Leben erwacht ſei könne man das Recht zu politiſcher Betätigung
nicht länger vorenthalten und der Liberalismus dürfe wenn
anders er dieſen Namen noch mit Recht führen wolle die
Wünſche der politiſchen Frauen um Gewährung des Stimm
rechts nicht mehr ignorieren Als die nächſten Forderungen mit
denen die Frauen an den deutſchen Reichstag herangehen
würden bezeichnete die Vortragende eine Reform des Vereins
und Verſammlungsrechts nach Maßgabe der vollſtändigen per
ſönlichen Freiheit auf dem Gebiete der Juſtizreform die Ein
ſtellung von weiblichen Anwälten und von weiblichen Schöffen
und Geſchworenen bei Sittlichkeitsdelikten desgleichen die

von weiblichen Geſchäftsinhabern bei der Börſe die
ulaſſung zu den Arbeitskammern den Gewerbe und Kauf

mannsgerichten und last not least eine gründliche Ab
änderung der Geſindeordnung Jn allen dieſen Fragen und vor
allem in der Kardinalfrage des Stimmrechts ſetzten die Frauen
ihre Zuverſicht auf den Liberalismus und verlangten nunmehr
eine definitive Zu oder Abſage verſage er jedoch ſo würden ſie
ihre Haltung in Zukunft danach einzurichten wiſſen

Vertagung des weimariſchen Landtages
Nach zirka ſechswöchiger Sitzung iſt der weimariſche Landtag

laut Dekret des Großherzogs nach Erledigung der dringendſten
und wichtigſten Angelegenheiten ſo des Voranſchlages für die
neue Finanzperiode durch den Staatsminiſter Dr Rothe auf un
beſtimmte Zeit vertagt worden Neben verſchiedenen Anträgen
iſt nur eine große Vorlage unerledigt geblieben nämlich der
Geſetzentwurf über die äußere Heilighaltung der Sonn und
Feſttage Die großherzogliche Staatsregierung hat ſich damit
einverſtanden erklärt daß dieſe Angelegenheit erſt im nächſten
Tagungsabſchnitt weiter erledigt wird

Pernilleron
Cin franzöſiſches Charakterbild des Kaiſers

Jules Huret widmet die letzte ſeiner Plaudereien im
Figaro einem Charakterbilde des Kaiſers den die
Franzoſen nicht kennen und der von jeher ihre unruhigeReugier erweckte Er ſelbſt hat den Kaiſer nur verſchiedene

Male geſehen und erhebt daher nicht den Anſpruch ein
genaues Porträt von ihm entwerfen zu können aber er
will den Franzoſen ſchildern wie das deutſche Volk
ſeinen Kaiſer ſieht Zu dieſem Zweck hat er ſich an ver
ſchiedene Perſonen gewandt die mit dem Kaiſer in Be
rührung kommen und manches was er ihnen in den Mund
legt hat auch für uns Jntereſſe

unächſt gibt er ausführlich eine Unterhaltung mit einer
Potsdamer Hofdame wieder Der Kaiſer ſo er
ählte ihm dieſe hatte von ſeiner Mutter die Schüchternbei geerbt die die Kaiſerin Viktoria bei gewiſſen Gelegen

heiten hinderte zu ſprechen Oder wenn man ſie durchaus
dazu zwang ſo machte ſie Schnitzer ſprach engliſch wennſie frangoſſch ſprechen ſollte deutſch wenn ein Engländer

vor ihr ſtand uſw Der Kaiſer würde im Grunde unter
derſelben Schüchternheit leiden Aber er hat ſich frühzeitig
durch immer wiederholte energiſche Uebungen gezwungen
dieſe Schüchternheit zu überwinden und eine ſichere Haltung
v zeigen Noch heute kommt in Gegenwart von Fremden
ieſer Grundcharakter zum Vorſchein den er jedoch durch

ein freundliches und joviales Benehmen zu verbergen ſucht
Aber dieſe rein pſychologiſche Schüchternheit verhindert nicht
daß er eine außerordentliche moraliſche Kühnheit einen
Glauben und ein Vertrauen auf ſich und auf ſeinen Stern
beſitzt die an Myſtizismus grenzen

Ein mütterliches Erbteil iſt auch die Mannigfaltig
keit ſeiner Liebhabereien und Fähigkeiten die viele
Deutſche bewundern Die Kaiſerin Viktoria beſchäftigte ſich

mit allem ſie malte in Aquarell ſie machte Bildhauer
arbeiten und hatte ſich ſogar an einem Architekturwettbewerb
beteiligt der für den Entwurf eines Domes ausgeſchrieben
war Sie hatte Jdeen und Theorien über unendlich viele
Dinge und ihr tätiger Geiſt war niemals in Ruhe Jn
deſſen fehlte ihr bei ihren verſchiedenen Fähigkeiten die
Gabe Menſchen zu beurteilen ſo hat ſie niemals den
Charakter ihres älteſten Sohnes recht begriffen der ihr in
ſo vielen Dingen ähnlich war

Von dem Vater fährt Huret fort habe der Kaiſer die
Rednergabe undden friedlichen Charakter geerbt
Entgegen den Befürchtungen die man bei ſeiner Thron
beſteigung in Frankreich hegte habe Wilhelm II durch die
Tat bewieſen daß er ein Friedensfürſt ſei wie ſein
Vater Die erwähnte Dame ſetzt ihm auch auseinander
daß der Friede in Deutſchlands Intereſſe läge das nichts
bei einem Kriege zu gewinnen habe Der Kaiſer ſo erzählte
ſie ihm hätte im Frühling 1904 eines Tages im Marmor
palais Schmeichlern die die großen Taten des Hauſes

t gerühmt hätten geantwortet Das iſt eine
atſache Wilhelm I iſt der Schöpfer der Größe und

Macht Deutſchlands Die Beſtimmung meines Großvaters
war es durch den Krieg die deutſche Einheit zu begründen
Meine wird es ſein ſo hoffe ich Werke des Friedens zu
ſchaffen Jch wünſche daß man mich eines Tages Wilhelm
den Friedliebenden nenne Aber wenn unſere

inde dies wüßten würden ſie glauben daß Deutſchland
chwächer werde und würden daraus Nutzen ziehen um

einen n zu verſuchen Aus dieſem Grunde muß unſer
eer ſtark und eher bleiben Und dank der Furcht die

Deutſchland einflößt wird es ſeine kommerzielle und
induſtrielle Oberherrſchaft aufbauen die das höchſte Ziel
meines Lebens iſt Nach mir möge Gott meine Nachkommen
erleuchten

Wilhelm II fährt Huret fort glaubt an ſeine göttliche
Miſſion Er glaubt daß das Volk regiert werden muß
und daß die Männer ſeiner Familie von der
auserſehen wurden dank ihrer Seelenſtärke ihrer Tüchtigkeit

ihrer Liebe zu Deutſchland ihrem heiligen Eifer die Deutſchen
zu ihrem höchſten Ziele zu führen Wirklich tut der Kaiſer
alles wovon er glaubt daß es ſeine Pflicht iſt

Des weiteren ſpricht der Franzoſe von der Jmpulſi
vität des Kaiſers von der Lebhaftigkeit ſeines Geiſtes und
der ſchnellen Auffaſſungsgabe Er liebt es zu diskutieren
aber nur über die Themen die nicht zu den Wahrheiten
gehören die er für die Grundwahrheiten hält Er plaudert
mit jedem wie mit ſeinesgleichen Er iſt voll von perſön
lichen Jdeen Er lieſt auch was über ihn geſchrieben
wird die Artikel der Zukunft wie das Buch das
Liman über ihn geſchrieben hat und er verſieht ſie mit
Anmerkungen Aber er läßt ſich von den Kritiken nicht
beeinfluſſen Er verkennt mich ſagt er einfach

Zum Schluß ſpricht Huret von den Beziehungen des
Kaiſers zur Kunſt und er ſtellt den Gegenſatz feſt in dem
er ſich zu der modernen Richtung in allen Fragen befindet
Es iſt aber nicht ſo ſchreibt er daß der Kaiſer die künſt

leriſche Bewegung ſeiner e nicht kenne Jm Gegenteil
er weiß alles Und er ſetzt damit ſeine Umgebung in
Erſtaunen Eines Tages kommt er in das Aktelier des
Bildhauers Krauſe und ſpricht mit ihm von Rodin Er
hat einen außerordentlichen Ruf dieſer Rodin ſagte er
Haben ihn doch die Engländer an Stelle Whiſtlers zum

Präſidenten der Jnternationalen Künſtlergeſellſchaft gemacht
Aber das iſt abſurd Die Franzoſen können ihn nicht
geringſten leiden Die Balzac Statue hat viel Aufſehen
erregt aber alle Welt fand ſie lächerlich Und ſeine Zeich
nungen die man jetzt in der Sezeſſion ausſtellt würde
in Frankreich niemand angeſehen haben Hier aber ſperren
die guten Berliner die Augen auf und finden ſie
wunderbar Der Bildhauer war äußerſt verblüſft
daß der Kaiſer wußte was in der Sezeſſion ausgeſtellt war
Aber derjenige der mir dies erzählte ſagte mir Jch weiß
daß der Kaiſer von dem Miniſter Studt unterri
wurde der mit Geheimrat Schmidt die Sezeſſion beſuchte

dem wasEr verſteht es ausgezeichnet von gllem
Umgebung weiß Nutzen zu ziehen
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Sozialdemokratie und Dr Barth
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Sozialdemokratiſche Bildungsbangnnſen
Daß die ſozialdemokratiſchen Preßkommifſionen den Partei

redakteuren oft genng das Daſein ſauer machen iſt bekannt
Einen beſonders kraſſen Fall dieſer Art teilt jetzt ſchmerzerfüllt
der Vorwärts mit Er ſchreibt

Ein bedauerlicher Parteikonflikt dem zugleich ein Stich ins
Lächerliche anhaftet iſt in Nordhauſen zwiſchen der Organi
ſation und der Redaktion des Parteiorgans der Nordhäuſer
Volkszeitung ausgebrochen Die Preßlommiſſion hat zweifel
los in Ueberſchreitung ihrer Befugniſſe und unter
Mißachtung der Rechte der Redaktion beſchloſſen das Ver
fügungsrecht über den Roman der täglich in ſechshalbſeitigen Spalten abgedruckt werden ſoüte der Preßkom
miſſion zu übertragen mit der Maßgabe daß ein Mit
glied derſelben für den Roman verantworlich zeichnen ſolle
Das geſchah weil die Redaktion ſich weigerte den Roman
Die Verlobten von Manzoni ein hervorragendes

Kunſtwerk durch umfangreiche Streichungen zu verſtümmeln
Jhr literariſches Gewiſſen verbot ihr ſolchen Vandalismus den
die Preßkommiſſion forderte weil ihrer Anſicht nach der Roman
zu allgemeinen Klagen Veranlaſſung gegeben und durch ihn

die Exiſtenz des Blattes aufs ſchwerſte gefährdet wurde Die
Kommiſſion wollte alſo die von der Redaktion verweigerten
Streichungen ſelbſt ausführen Dieſer Beſchluß der wir
wiederholen das Recht in unerhörter Weiſe ver
letzt war gewiß eine ſchwere Kränkung und eine Provokation
der Redaktion Trotzdem hätte die Redaktion es unterlaſſen
müſſen deswegen ſofort an der Spitze des Blattes eine ge
harniſchte Erklärung gegen die Preßkommiſſion zu geben Sie
hätte ſich an die Organiſation der die Preßkommiſſion unterſteht
beſchwerdeführend wenden müſſen Jetzt haben die Delegierten
der Ortsvereine und der Preßkommiſſion auf Grund der Ver
öffentlichung der Redaktion beſchloſſen dem leitenden Redakteur
dem Genoſſen Schildbach zum 1 Juli zu kündigen unter
ſofortiger Enthebung von ſeiner Stellung Esiſt re rria daß es durch beiderſeitige Fehler dahin kommen

mußte

Der Bierpakt mit den Genoſſen
Einen merkwürdigen Pakt hat die Geraer Vereins

brauerei mit der Parteileitung der Sozialdemokratie im
Fürſtentum Reuß j L geſchloſſen Von jedem Hektoliter Bier
das die Ausſtoßziffer von 14,000 Hektoliter überſchreitet zahlt die
Brauerei 2 M in die ſozialdemokratiſche Partei
kaſſe dafür haben die Parteiführer die Verpflichtung über
nommen es durchzuſetzen daß in allen Fabrikkantinen nur
Vereinsbier verzapft wird Geſchäft iſt eben Geſchäft

Politiſches
Fürſt Bülow iſt nach der Könlgsb Hart Zig mit der

Haltung des Miniſters v St udt in der Frage der fach
männiſchen Schulaufſicht nicht einverſtanden geweſen
Weber dieſen Punkt iſt in der Sitzung des Staatsminiſteriums
die am Sonnabend dem Tage vor der Abreiſe des Kanzlers
ſtattgefunden hat eingehend geſprochen worden Fürſt Bülow
hat dort über ſeine Anſichten keinen Zweifel gelaſſen Noch
mehr zu tnum beiſpielsweiſe auf einen ſofortigen Wechſel in der
Beſetzung des Kultusminiſteriums zu dringen dazu läge ge
nügender Anlaß nicht vor Herr v Studt hat ſich bereit er

lärt nach einigen Wochen etwa im Mai aus ſeinem Amte zu
ch e i den

Parlamentartſches
Die b a y eriſ ch en La nd ta g s w a h len finden kurz nach

Pfingſten ſtatt
Volksſchule

Die Aera Studt nädert ſich ihrem Ende Das merkt
mäu auch aus folgendem Düſſeldorfer Telegramm Jn ſämt
lichen Gemeinden des Kreiſes Grevenbroich wo bisher die
Düſſeldorfer Regierung die von den Gemeinden beſchloſſenen
Gehaltserhöbhungen der Volksſchullehrer nicht genehmigt hatte
ſind dieſe nunmehr beſtätigt worden

Kommnunales
Der bekannte Schriftſteller Graf Hoensbroech hat ſein

Amt als Gemeindeverordneter des Vororts Groß Lichter
felde niedergelegt Die Groß Lichterfelder Gemeindevertretung
lehnte es aus formalen Gründen ab ſofort von der Amtsnieder
legung des Grafen Hoensbroech Kenntnis zu nehmen und ver
tagte die Angelegenheit bis zur nächſten Sitzung

Die ſtädtiſchen Kollegien von Kiel haben beſchloſſen
80 greiſen Achtundvierzigern die an dem freiheitlichen
Erdebuugskampf in Schleswig Holſtein teilgenommen haben
einen jährlichen Ehrenſold von 120 M zu gewähren

Lohnbewegung
Die in dem Gemeinde Arbeiterverbande von Berlin

organiſierten ſtädtiſchen Arbeiter beſchloſſen geſtern
abend in einer Verſammlung eine Verkürzung der Arbeits
zeit zu verlangen und beauftragten die Ortsverwaltung des
Verbaundes im Falle einer ablehnenden Haltung der Stadt
verordnetenverſammlung unverzüglich diejenigen Schritte zu
unternehmen die zu einer energiſchen Durchſührung der
Forderung hinführen dürften

Heer und Flotte
Wie das Bayeriſche Miilitärverordnungsblatt meldet ſind

die Generalmajore Bouhler Kommandeur der 4 Kavallerie
brigade und Erhard militäriſches Mitglied des bayeriſchen
Eenats beim Reichsmilitärgericht in Genehmigung ihrer Ab
chledsgefuche zur Dispoſition geſtellt worden Zum militäriſchen
J telie des bayeriſchen Senats beim Reichsmilſtärgericht wurde
Oberſt Ruediger der Kommandeur des 18 Infanterie Regi
znents beſtimmt

Auskand
Kbdankung Kaiſer Franz Joſefs und Verzicht
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keit de Welt auf Oeſi gen a e AufmerkSie en n en et

60 Jahre ſeiner erung dem Thron zu entſagen Eine ganzeben erhält dieſe Nachricht durch die merk

weifel ob Erzherzog Franz Ferdinand tatolge antreten werde lche 6
Schritte veranlaſſen läßt ſich zur Zeit noch nicht ſagen Hin
gegen aber wird für den Fall des beiderſeitigen Verzichtes ſchon
der Name eines Prinzen genannt bei deſſen Erziehung ſchon
auf die Beſtimmung als Beherrſcher eines Reiches Rückſicht ge
nommen wird Nun dürfte es auch begreiflich erſcheinen warum
all die Verſionen die an die Anweſenheit des Erzherzogs Franz
en in Berlin und ſeine Zuſammenkunft mit dem deutſchen

aiſer geknüpft wurden von den maßgebenden Seiten unbeachtet
blieben Auch die als bevorſtehend gemeldete Zuſammenkunft des
Kalſers Franz Joſef mit dem deutſchen Kaiſer dürfte in direktem

mit den uns aus Wiener Nenſtadt zugehenden
achrichten ſowie mit dem bezüglich ſeiner Zwecke vielfach falſch

kommentierten Beſuch des öſterreichiſchen Thronfolgers ſtehen
Allerdings ſoll es ſich bei den Zuſammenkünften auch noch um
eine andere ſchwerwiegende Entſchließung handeln Allen der
artigen Gerüchten wird man am beſten tun ſehr keptiſch gegen
überzuſtehen

Allgemeiner Ausſtand in der Weſtſchweiz
Jn einer zahlreich beſuchten Verſammlung der Delegierten der

Gewerkſchaften in Genf wurde geſtern abend mit 186 gegen
73 Stimmen beſchloſſen am 28 d M früh den allgemeinen
Ausſtand zu beginnen Die Behörden treffen entſprechende
Maßnahmen Der Abend iſt ruhig verlaufen

mDDZBülow und Tittoni
Die Tribuna meldet Eine leichte Unpäßlichkeit nötigte

Miniſter Tittoni ſeinen Beſuch bei dem Fürſten v Bülow
in Rapallo um zwei Tage zu verſchieben Tittoni wird am
Sonnabend morgen von Santa Severa abreiſen und am Montag
abend nach Rom zurückkehren

Die franzöſiſche Nevanchepolitik
Jn der franzöſiſchen Deputiertenkammer tadelte geſtern

Conſtant die vom Oberſt Groepp und vom General
Bailloud geſprochenen unvorfichtigen Worte Man müſſe
von den Jnhabern höherer Kommandoſtellen die für die Er
haltung des Friedens und den diplomatiſchen Verkehr notwendige
Umſicht verlangen Der Nationaliſt Barrès ſuchte nachzu
weiſen daß die in einer Privatverſammlung geſprochenen Worte
Baillonds nicht herausfordernd geweſen ſeien Die Regierung
habe indem ſie Baillond maßregelte namentlichidie Sozialiſten
zufriedenſtellen wollen aber ſie wiſſe ſelbſt gut daß die
Geſinnung des Generals Achtung verdiene Picquart der aus
Straßburg ſtamme fügt Barrès hinzu hätte Bailloud höchſtens
einen Wink geben ſollen um ihm dann ſeine Sympathie aus
zudrücken und ihm zu ſagen Sie ſind ein guter Soldat
Clemenceanu unterbrach den Redner mit dem Zwiſchenruf
Vielleicht hat es Picquart auch getan Zurufe und Gelächter
Barréès fuhr fort Jenſeits der Grenze hört man ähnliche
Worte Maßregeln wie die gegen Bailloud und die zugunſten
Tiſſerands beeinträchtigen den militäriſchen Geiſt Barrès
unterſtützt von Mathis Radikaler rühmte den Patriotismus
der Bevölkerung von Lothringen und ſchloß oftmals unterbrochen
durch Zurufe von der äußerſten Linken Wir werden nichts auf
geben von allen unſeren Hoffnungen Beifall auf verſchiedenen
Seiten des Hauſes

Ma rin Rep erklärte die Verſetzung des Generals Bailloud
habe im franzöſiſchen Lothringen peinlich berührt Kriegsminiſter
Picquart erwiderte der wahre Patriotismus beſtehe nicht in
lärmenden Kundgebungen Er der Miniſter fürchte ſich
nicht wenn jemand die Augenbrauen wegen der von ihm ver
fügten Maßregeln runzele Der Miniſter ſetzte dann auseinander
weshalb er den Leutnant Tiſſerand rehabilitiert habe und er
klärte weiter General Baillond habe ſeine Befugniſſe nicht in
der in privater Verſammlung von ihm gehaltenen Anſprache
We in ſeinem an die Truppen gerichteten Tagesbefehl über
chritten Der Miniſter verlas dann ein Telegramm des Generals

Bailloud in welchem dieſer erklärt er habe geſagt es iſt eine
Notwendigkeit für uns uns bereit zu halten Picquart fuhr
fort Jch zweifle nicht daß General Bailloud bereit ſein wird
wenn es nölig iſt Dieſer Ausſpruch gereicht ihm zur Ehre
Jn ſeinem Tagesbefehl an die Truppen aber ſpricht der General
von Dingen für die er nicht zuſtändig iſt Die gegen ihn ge
troffene Maßregel hat nicht den Charakter einer Ungnade der
General iſt nur auf einen Poſten verſetzt der beſſer für ihn paßt
Lärm rechts und im Zentrum Er wird weniger Gelegenheit

als in Nancy haben nervös zu ſein Widerſpruch rechts
Der Miniſter ſagte ſchließlich daß ein General die Pflicht habe
ſeine Truppen vorzubereiten der General Pau ſei für ſeine
hohen Funktionen vorbereitet Beifall Deschanel begründete
eine Tagesordnung in welcher das Bedauern des Hauſes über
die Reaktivierung des Leutnants Tiſſerand ausgeſprochen wird
Hlerauf nahm Miniſterpräſident Clemencegau das Wort und
erklärte die Regierung habe ſich bezüglich des Generals Baillond
in einer ſchwierigen Lage befunden Wenn Sie gehört hätten
ſagt der Miniſterpräſident mit welchen Worten ich den General
Bailloud empfangen habe dann würden Sie wiſſen daß dieſelben
Gefühle welche das Herz des Generals VBaillond bewegen auch
in meinem Herzen beſtehen Aber wir können nicht zugeben
daß ein General einen Krieg mit einem beſtimmten Lande an
kündigt das iſt ausſchließlich Sache des Parlaments Bezüglich
des Leutnants Tiſſerand führte der Miniſterpräſident aus daß
er deſſen Reaktivierung nicht bedauern könne

Das Haus nahm darauf mit 360 gegen 207 Stimmen eine
Tagesordnung an in welcher die Erklärungen der Regierung
gebilligt werden

Der ſcheidende Oberſt Fernandez vom Linienregiment
Toul bedauerte in ſeinem Abſchiedsbefehl ſein Regiment nicht
über die Vogeſen geführt zu haben Er bofft andere werden
glücklicher ſein Es ſcheint Sitte oder Unſitte in Frankreich zu
werden in albernen Abſchiedsbefehlen und Abſchiedsreden mit
Fehie Aten zu renommieren die man gern getan haben
möchte

Die ſpaniſche Regierung erkennt an daß Spanien auf Grund
der geſchloſſenen Verträge und gemäß der Konferenz von
Algeciras Frankreich ſeine moraliſche Unterſtützung zuteil werden
laſſen muß Spanien wird deshalb Kriegsſchiffe nach
Marokko ſchicken um dieſe bei der Hand zu haben und im
Bedarfsfalle die dort lebenden ſpaniſchen Untertanen zu ſchützen
und die ſpaniſchen Jntereſſen zu vertreten
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Der franzöſiſche Geſchäftsträger in Berlin machte am
Dienstag auf dem Auswärtigen Amte über Veranlaſſung und
Zweck der zeitweiligen Beſetzung von Udſchda den aus Pariſer
Zeitungstelegrammen bereits bekannten ſranzöſiſchen Regierungs
erklärungen analoge Mitteilungen Bei Entgegennahme derſelben
bemerkte Staatsſekretär von Tſchirſchky daß es ſich um
eine Angelegenheit handle die zunächſt lediglich Frankreich und
Marokko angehe Frankreich habe den Fall nach Maßgabe
ſeiner uerger u beurteilen Es läge ſelbſtverſtändlich im
al tereſſe Ausſchreitungen gegenüber den Fremden
in Maxokko für die Zukunft vorzubeugen

Wieder eine diplomatiſche Aktion
Wie die Pol Korreſp erfährt haben die diplomatiſchen Ver

lichen Entſchluß t t haben im nächſten Jahre 1908 dem freumdſchaftlicher Weiſe auf die Nachrichten aus Maredonken
r ans denen hervorgebe daß die durch die Aktion der
ntentemächte angeſtrebte Pazifizierung des Landes in letzter Zeit

würdigerweſſe trotz bereits feſtgeſtellter Thronfolge des durch das überhandnehmende Auftreten von ſerbiſchen und
S t d lechiſchen Banden ernſtlich beeinträchtigt werde ie Ber n gehe re ehe Machte hätten bisher auf mehr als einem Gebiete

ründe auch ihn zu einem ſolchen der Verwaltung zu erfrenkichen Ergebniſſen geführt Durch die
gewaltſame Propaganda welche die chriſtlichen Nationalitäten
eine auf Koſten der anderen betrieben würden aber die Erfolge
dieſes Friedenswerkes in Frage geſtellt Die Vertreter haben
zugleich darauf hingewieſen daß die ſerbiſche wie die griechiſche
Regierung wiederholt erklärt hätten daß ſie die Bemühungen
der Mächte aufrichtig unterſtützen wollten

Die Bauernrevolte in Rumänien
Das deutſche Bureau der Alliance Israélite Universelle hat nach

der Frkf Zta folgende Meldungen erhalten
Die bulgariſche n hat den Präfekten die Be

lichſte Aufnahme der zahlreichen in den Uferſtädten Bulgarien
eingetroffenen rumäniſchen Juden aunbefohlen

ie Leitung der Alliance Israélite Universelle in Paris hat
den Direktor der Allianceſchule in Sofia angewiefen ſich in die
bulgariſchen Uferſtädte zu begeben und dort unter den Flücht
r aus Rumänlen in erforderlichem Maße Hilfsmittel zu
verteilen

Die Situation in der Walachei und dem Moldaugebiet hat ſich
verſchlimmert Neue Verwüſtungen haben in Bozieni Buzeu
Jveſti und Huſi ſtattgefunden

Dem Hilfsverein der deutſchen Juden geht aus Bukareſt
S z tet über den Beginn der Hilfstätigkeit für
die Ge gten ber

Bukareſt 21 März
Jch gebe Jhnen beute die erſten Summen an die wir zur

Linderung der angenblicklichen Not ſofort müſſen anweiſen
Es ſind dies Nach Suczawa 1000 Lei Podul Jlogaie 500 Lei
Bivolari neben Jaſſy 500 Lei Tirgul Frumos 300 Lei
Beceſti Diſtr Roman 300 Lei Bukufſi Diſtr Bacau 500 Lei
Jaſſy 1000 Lei für die daſelbſt befindlichen Flüchtlinge au
Podul Jloaie Tirgul Frumos Burdujeni Botoſchani rig
Außer der Spende des Hilfsvereins der deutſchen Juden iſ
von auswärts bis jetzt noch kein Unterſtützungs2
betrag eingelaufen Jn Botoſchani wo ſämtliche
jüdiſche Häuſer beſchädigt wurden beſteht ein jüdiſches Hilfs
komitee Am meiſten hat Burdujeni eine von 400 jüdiſchen
Familien bewohnt geweſene Stadt an der Grenze der Buko
wing gelitten Die unglücklichen Juden haben buchſtäblich
nur das nackte Leben gerettet Das Städtchen
wurde zwei Tage lang geplündert und die Behörden haben
abſolut nichts getan um dem Raubgefindel ein Hindernis in
den Weg zu legen Es wohnt jetzt kein Jude in Burdujent alles
hat ſich nach Suczawa geflüchtet Die 400 Familien ſind buchſtäblich
zu Bettlern geworden Sie haben in aller Eile das Städtchen
verlaſſen nahmen nichts mit ſich ſodaß ihr ganzes Hab und
Gut den Räubern in die Hände gefallen iſt Dieſe haben alles
mitgeſchleppt was ſie weiter befördern konnten alles übrige
haben ſie völlig zerſtört Der erſte Bauernexzeß in der
Walachei fand Freitag in Alexandria Diſtrikt Telaorman
277 Kilometer von Bukareſt entfernt ſtatt Die Synagoge
wurde zerſtört der Vorbeter arg mißhandelt alle jüdiſchen
Geſchäftsläden geplündert Wir werden wohl auch dahin einen
Betrag wegen der herannahenden Feiertage ſchicken müſſen
Nachträglich melde ich Jhnen noch daß ſich ſchon vor etwa
zwei Wochen die jüdiſche Gemeinde von Tirgul Frumos bei
dem Miniſter des Jnnern über den dortigen Bürgermeiſter
beſchwerte der ihnen die Zubereitung von Mazzoth verboten
hat Heute haben wir auch hier eiven kritiſchen Tag Die
ganze Garniſon iſt auf den Beinen General Crainiceanu hat
die Aufgabe die Bauern außerhalb der Stadt im Zaune zu
halten General Gheghin ſoll in der Stadt ſelber die Ruhe
aufrechterhalten Exzeſſe werden beſonders auch in Galatz
und Jaſſy befürchtet

Jn der hauptſtädtiſchen Generalverſammlung in Peſt brachte
der Stadtverordnete Kaſios einen Antrag ein an die ungariſche
Regierung das Erſuchen zu richten ſie möge für die Sicher
heit der in Rumänien lebenden ungariſchen Staats
bürger Sorge tragen ſowie ferner nachdrücklich verlangen
daß den dortigen anarchiſtiſchen Zuſtänden ein Ende gemacht
werde Der Antrag wurde unter lebhafter Zuſtimmung ein
ſtimmig angenommen

Die neue rumäniſche Reglerung hat ſofort die beſtehenden Ver
ordnungen über die Zenſur der abgehenden Telegramme ver
ſchärft und ſtellte ſogar die nach auswärts führenden Telephone
unter Kontrolle

Ein Ziviſchenfall in der Dumg
Als am Dienstag zu dem von der Rechten in der Reichs

duma eingebrachten Antrag der eine Verurteilung der politiſchen
Morde ausſpricht Miniſterpräſident Stolypin das Wort er
greifen wollte ließ dies der Dumapräſident Golowin nicht
zu Hierzu wird nun amtlich mitgeteilt daß Miniſterpräſident
Stolypin einen Brief an Golowin richtete in dem er ausführt
daß die Miniſter nach dem Geſetz das Recht haben in der
Duma zu ſprechen wann ſie wollen und daß der Dumapräſident
ihnen vor allen anderen Rednern das Wort erteilen muß
Stolypin habe Golowin daran erinnert um in der Zukunft
Mißverſtändniſſen vorzubeugen

Die Wirren in Mittelamerika
Wie der Sekretär der amerikaniſchen Geſandtſchaft in

Tegucigalpa dem Staatsdepartement in Waſhington mit
teilt exiſtiert ſeit Einnahme dieſes Ortes durch die nicaragua
niſchen Truppen die Regierung des Präſidenten Bonilla nicht
mehr Er halte inzwiſchen die Ordnung mit Hilfe der anderen
Konſuln aufrecht

Zwiſchen dem Kanonenboot Talumsbla von Honduras
und zwei Kreuzern von Nicaraguaga kam es an der Küſte zu
einer Schlacht Die Talumsbla wurde unter der Waſſerlinie
getroffen und ſank Die ganze Beſatzung iſt ertrunken

Die Politik Jndiens
Jn einer Sitzung des Generalgouvernementsrates in Calcutta

erklärte Visconunt Kitchener die militäriſche Politik Jndiens
ſei lediglich defenſiv und es ſei überhaupt höchſt unwahrſchein
lich daß Jndien irgend eine Macht angreifen oder gegen jemand
etwas unternehmen würde wenn es nicht durch einen Angriff
oder um ſeinen Beſitzſtand zu erhalten dazu gezwungen würde
An der Verteilung der Truppen ſei ſeit dem Aufſtand wenig
geändert Man verſuche jetzt in jeder Hinſicht ſelbſtändige
Diviſionen zu ſormieren die wenn ſie ausrückten genügend
Truppen zurücklaſſen ſollten um Ruhe und Ordnung aufrecht zu
erhalten Die Diviſionen ſollen in Staffeln eine hinter der
anderen an den großen Eiſenbahnlinien aufgeſtellt werden um
in Kriegszeiten eine ſchnelle Konzentration zu ermöglichen

Der Vizekönig von Jndlen Earl of Minto fagte im
Generalgouvernementsrat Jndien könne es nicht abweiſen ohne
ſeiner Selbſtachtung etwas zu vergeben China in der Opium
frage behilflich zu ſein Er ſei überzeugt daß die Erklärung
Kitcheners dazu beitragen werde das Publikum über viele falſche
Vorſtellungen aufzuklären

Provinzialnachrichten

Eilenburg 25 März Realgymnaſium Lebens
rettun g irch Verfügung des Miniſteriums iſt unſereAude in Athen die luſ merkſamkeit der dortigentreter OeſterreichUngarns und Rußlands in in Belgradeaiexungen in höbere Schule als vallhexechtiates Reglaymnaſium im Sinne der



Lehrpkäne vom Jahre 1901 anerkannt worden Tanzlehrer
Penka von hier rettete in Pretzſch wo er Tanzſtiunden abbhält
den in die bochangeſchwollene Elbe gefallenen ſechsjährigen
Richard Loeſer Penka war durch die Anſtrengungen ermattet
und den Knaben im Arm ſelbſt bewußtlos geworden So war
auch er dem Ertrinken nahe wurde aber von herzueilenden
Schiffern dem tiefen Waſſer entriſſen

a Vom Brocken 27 März Witterungsbericht Das
Wetter iſt im allgemeinen trocken und ruhiger geworden Auch
auf dem Brocken hat das Hochdruckgebiet ſeit Sonntag r
größtenteils prachtvolles klares Froſtwetter gebracht Heute iſt
der vierte Tag daß der Brocken nebelfrei iſt auch ſind ſeit
Sonntag früh Schneefälle nicht eingetreten dagegen waren fort
geſetzt Sonnenauf und Untergänge zu beobachten die farben
prächtige Dämmerungserſcheinungen im Gefolge hatten Auch
heute iſt ein prachtvoller Frühlingstag wolkenloſer Himmel bei
mäßigem Nordwind die Temperatur betrug um 12 Uhr mittags

0,6 Grad Wärme natürlich iſt der Aufenthalt im Freien ſehr
angenehm Da ſeit dem 19 kein Tauwetter war iſt die Schnee
decke erſt wenig verringert der intenſive Sonnenſchein hat den
Rauhreifbehang nur nach der Südſeite hin abſallen laſſen Ja
der Regel herrſcht am Tage 200 Meter unterbalb des Gipfels
Tauwetter Der Aufſtieg iſt am beſten in den Früh und Abend
ſtunden anszuſühren da dann die Schneedecke trägt Von Nord
weſten her nähert ſich ein neues Minimum das wieder ungünſtige

re in Ausſicht ſtellt Nachdruck auch auszugsweiſe
verboten

Heiligenſtadt 28 März Der Kreistangl ſtellte den Haus
haltsplan in Einnahme und Ausgabe auf 126,275,25 M feſt
Beſchloſſen wurde vom 1 April ab auch die fingierten Steuer
ſätze Steuern die von Einkommen unter 900 M jährlich gezahlt
werden zur Kreisſtener herauzuziehen Auf Antrag des Abg
Dr Märtin wurde beſchloſſen wegen Verlegung der Spezial
kommiſſion von Nordbauſen nach Helligenſtadt vorſtellig zu
werden Für das Eiſenbahnprojekt eiligenſtadt Schwebda
wurde erſtmalig eine Summe von 2125 M für Grunderwerbs
koſten in den Kreisetat eingeſtellt

Erledigte Stellen für Militär an wärter im Bezirke
des IV Armee Korps Sofort Oranienbaum i Anhalt Ma
giſtrat Schutzmann und Exekutivbeamier Bewerber darf nicht
unter 1,72 m groß ſein Probezeit ſechs Monate mit vierwöchiger Kündigung
nach der Probezeit anf dreimonatige Kündigung jährlich 800 M Gehalt
75 M Kleidergeld freie Wohnung und 200 M nicht garantierte Neben
einnahmen Sofort Tangermünde Magiſtrat Poli zeiſergeant
für den Tages und Nachtdienſt Probezeit ſechs Monate
des 30 Lebensjahres und nach mindeſtens dreijähriger Dienſtzeit im Dienſte
der Stadt Tangermünde auf Lebenszeit mit Penſionsberechtigung und Witwen
und Waiſenverſorgung bis dahin nach zufriedenſtellendem Ablauf der Probezeit
auf 3monatige Kündigung Anfangsgehalt 1230 M einſchließlich 60 M Kleider
geld und 180 M Wohnungsgeld das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je
85 M bis zum Höchſtgehalt von 1655 M einſchließlich 60 M Kleidergeld und
180 M Wohnnngsgeld

a e Stellen für Militäranwärter tm Bezirkedes Xl Armez Korps 1 Juli 1907 Weimar Gemeindvorſiand
Schutzmann Bewerber darf nicht über 30 Jahre alt und muß mindeſtens
1,70 mm groß ſein Probezeit ſechs Monate anf dreimonatige Kündigung
1100 M Gehalt jährtich das Gehalt ſieigt nach dem erſten und zweiten Jahre
um je 109 dann alle zwei Jahre um je 100 M bis zum Höchſtgehalt von
1700 M die Stelle iſt penſionsberechtigt Meldungen bis 15 April 1907 unter
Einreichung von Lebenslauf Zivil und Militärzeugniſſen ſowie Angabe der
Körpergröße Jm Bezirke der Kaiſerl Oberpoſtdirektion in Kafſel der
Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt Poſtſchaffner Probezeit
ſechs Monate zunächſt auf dreimonatige Kündigung mit Ausſicht auf lebens
längliche Anſtellung 900 M Gehalt und der tariſmäßige Wohnnungsgeldzuſchuß
ſowie nnter Umſtänden die für den Ort feſtgeſetzte Teuerungszulage das

nach Vollendung

Eehalt ſi bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kalſerl OberKaſſel zu richten I Mat 1907 e alkalden Magiſtrat
Polizeiſergeant Bewerber muß Unteroffizier geweſen und darf nicht
unter m groß ſein Probezeit ſechs Monate anf Lebenszeit 1100
ſteigend von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſtbetrage von 1600
außerdem jährlich 90 M Kleidergeld die Stelle iſt penſionsberechtigt

Deſſan 27 März Von der Straßenbahn über
fabhren und getötet wurde in der Albrechtſtraße der hier
wohnhaft geweſene Oberſtleutnant a D Erich v Wulfen Der
alte Herr der ſchwerhörig war erlitt einen Schädelbruch und
ſtarb nach wenigen Minuten

Gotha 28 März Ein hochberziges Vermächtnis
wurde unſerem Lande zutell Wie der Präſident im Verlauf
der letzten Landtagsverhandlungen während der Etalsberatungen
mitteilen konnte hat ein hieſiger Bürger die Erklärung abgegeben
daß er für das Land Gotha ſchlüſſelfertig ein Blindenbeim
ſchaffen werde Der Wohltäter will nicht genannt ſein Für
einen ſolchen Beweis hochherziger Geſinnung ſprach der Landtags
präſident den gebührenden Dank aus Wie verlautet iſt die
Errichtung des Blindenheims in der Uellebervorſtadt in Ausſicht
genommen der Bauplatz dazu wurde bereits im v J gleichfalls
unentgeltlich zur Verfügung geſtellt

Gera 28 März Wer iſt der Betrogene Vorkurzem ſandte ein Unbekannter dem hleſigen Poſtamt 100 Mark
ein mit dem BVemerken daß er einen näher nicht bezeichneten
Poſtbeamten vor längerer Zeit um dieſe Summe betrogen habe
die er ihm jetzt zurückgeben wolle Das Geld wurde dem Beamten
auch eingehändigt Nun iſt aber ein zweiter Brief an die Poſt
gelangt in dem mitgeteilt wird daß der Betrag au den falſchen
Beamten gekommen ſei die Summe gehöre einem anderen Be
amten der nunmehr namentlich genannt wurde Der letztere
Beamte hat ebenfalls ein Defizit in genannter Höhe gehabt
Man ſteht hier vor einem Rätſel

sk Leipzig 27 März Zahlreiche Fahrraddiebſtähle
waren hier in der letzten Zeit vorgekommen ohne daß eine
Spur der Diebe zu entdecken war Jetzt iſt man ihrer in einem
36 jährigen aus Debitz bei Taucha ſtammenden Arbeiter und
einem 37 jährigen hieſigen Handelsmanne habhaft geworden
Sie wurden ertappt als ſie gerade einen Schaukaſten am Ran
ſtädter Steinwege aunsleeren wollten Bei den in der Heimat
des Arbeiters eingeholten Erkundigungen ergab ſich daß die
beiden Kumpane in der letzten Zeit dort nicht weniger als
16 Fahrräder verkanft hatten

O Leipzig 27 März Die Leipziger Kellner hatten
dem Rat eine Petition zugehen laſſen in der ſie darum baten
Kellnerinnen zurzeit der Meſſe nicht zum Bedienen der
Gäſte auf dem neuen Meßplatze zuzulaſſen da hierdurch den
Kellnern ein erheblicher Ausfall am Verdienſt erwachſe Da der
Rat dieſes Geſuch grundſätzlich ablehnte und nur von Fall zu
Fall bei Unzuträglichkeiten durch das Verhalten der Kellnerinnen
einzelnen Wirten die Schaukerlaubnis entzieben will hat geſtern
eine Kellnerverſammlung nochmals eine Petition an das Stadt
verordnetenkolleginm gerichtet daß auf dem Meßplatz nur hieſige
Kellner beſchäftigt werden dürfen

Standesamtbkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Buraſtr 38 27 März
Anfgeboten Fabrikant Walter Knöfel und Martha Kirſten

Kl Ulrichſtr 36 und Händelſtr 33 Architekt und Maurermſtr
Hugo Kießling und Jenny Thurm Reilſtr 106 und 10

eſchliehung Wagenwäſcher Reinhold und uehe itet el äöp Etze Unanſte
Geboren Arbeiter Richard Saft Hugo Gabelsberger

ſtraße 29 Tiſchler Kurt Knackmuß Erna Reilſtr 274
Geſtorben Kaufinanns Oskar Billhardt Ehefran Minna geb

Spaeth 51 J Burgſtr Fabrikant Heinrich Kraſemann
56 J Schmeerſtr 19 Privatiere Emilie Thieme geb Francke
80 J Geiſtſtr 11

Standesamt Halle V Stelnweg 27 März
Aufgeboten Fiſcher Wilhelm Thiele und Luiſe Müller

Weingärten 45 und Sophienſtr 40 Modelltiſchler Richard
Lehmann und Alma Vobbe Dieskauerſtr 15 und Forſter
ſtraße 34 Schuhmacher Franz Spacek und Minna Homann
Leipzigerſtr 64 Tapezierer und Dekorateur Ernſt Schlüter
und Frieda Hertel Unterberg 1 und Ludw Wuchererſtr

Eeboren Oberlehrer Dr phil Ernſt Lippelt Burghart
Streiberſtr 44 Modelltiſchler Guſtav Schrey Gertrud
Jacobſtr 44 Gaſtwirt Karl Fügner Anuelieſe Forſterſtr 24

Maſchinen Jnſpektor Segen Keilpflug Rolf Steinweg 29
Arbeiter Hermann Stieler Elſa Steg 10 Vahnarbeiter
Karl Hertel Martha Reideburgerſtr

Geſtorben Maurermeiſters Bernhard Peters S Bernhard
2 Mon Dieskauerſtr Arbeiters Friedrich Klimpt S
Waldemax 1 J Saalberg 14 Arbeiters Auguſt Schmidt T
Erna 1 J Mühlberg Mechanikers Richard Böhr T totgeb
Bernhardyſtr Arbeiters Joſef Mattis Ehefr Joſefine geb

Lenz 56 J Langeſtr 29 Schneider Richard Weickardt 21 J
Gr Märkerſtr 17

Auswärtiges Aufgebot
Viehhändler Max Seibt und Luiſe Krohn Wurzen

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

29 März Teils heiter teils bewölkt mit Strichregen milde
30 Mär z Bewölkt teils trübe kühl windig fencht
31 März Wolkig bedeckt vielfach trübe kühl
1 April Veränderlich heftige Winde kühl
2 April Wenig verändert abwechſelnd windig
3 April Abwechſelnd normal ſtarke Winde

Meteorologiſche Station zu Halle

27 März r9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 764,7 763,9Thermometer Celſins 9,8 5,5dtel Fenchuügleit 78 83ind N i NW 1Maximum der Temperatur am 27 März 11,9 C
Minimum in der Nacht vom 27 zum 28 März 4,9 C
Niederſchläge am 28 März 7 Uhr morgens 0,0 m

v

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Cari
Pale r Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

alle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

en Grösstes Spezial Etablissement für foinsroen an

GW

Dieselbe in eleg Ausführung 75

Marquisform aus Fantasie Boleroform aus Fantasiege Schwingerform aus Bastgeflecht
geflecht mit Peide und Posen fleeht mit Sammet Pose und mit Chiffon Sammetband und Blumen
chie garniert 75 Knöpfen garniert 35 apart garniert 5 25Dieselbe in besserer Ausführ 3 50

M Binfache Hüinder Hüte
in geschmackyv Ausf das Stück 45 Pf 65 Pf O0 Pf Mk 1 15 2 25 75 u hönſter

Homhburg

Dieselbe in hochfeiner Ausführ 10 50

Berolins
Matelotform aus prima Stroh
geflecht mit Doppelkopk
Feder und Agraffe garniert 3 7 5
Dieselbe in Ia Ausführung 75

Elegante Bamen Hütesind bis zum feinsten Genre in anerkannt reichster Aunwahl am Luger

p u 7
vummel Weiss Waaren arm VIatze

Garnierte und ungarnierte Damen llüte Pariser Modell Iüte Wiener Reise Iüte entzückende Backfisch u Mädchen Häte
geschmackvolle Neuheiten in Knaben u Rädchen Mätzen aparte Neuheiten in Schleiern Jabots Schleifen Passen Kragen

Seidenband Spitzen Gürteln Handschuhen Sonnen und Regenschirmen

Toole
Bretonform aus Splittgeflecht mit

Leder imit Leder Pose und Agraffe ehie

garniert 25DDieselbe in besserer Ausführung Z 7 5

Schärpe a Seiden Pongé 200 em lang 45 Pf
Schärpe a Seiden Pongé 210 cm lang 90 Pf
Schärpe a Seiden Jagon 215 cm lang 90
Schärpe a Ia Seiden Mlerv 240 em lang 2 65
Schärpe a Wollstoff 210 em lang 78 Pfk

Jockev Mütze a Marine Filztueh 35 u 28 Pf
Jockey Mütze a gerippt Sammet 75 u 50 Pf
Pr Heinr Mütze mar 50 75 25 b 35 Pf
Kiel Mütze m lang Bänd 75 00,1 25 b 85 Pf
Matrosen Mütze warine 50,2 25 175b 25 P

Jede Angebot

ohne

Konkurrenz

Häubchen creme Cachemir 1,60 bis 75 P
Häubechen Batist m Stickerei 50 bis 55 Pf
Häubchen Seide in all Farb 00 bis 25
Häubchen Muschelform in Satin 00 b 25
Häubchen Muschelform in Seide 40 b I 75

Hütchen aus Batist m Stickerei 50 b 95 Pf
Hütchen a Seiden Pongé mit Volant 25
Hütchen a Seid Pongé m gereiht Kopt 2 25
Hütchen a Seiden Pongé m Vlissé Kopf 2 75
Hütchen aus Seide m dopp Volant 50

e OGechäftshauns J Lewin
e Grösstes Knaufhaus der Provinz Sachsen

Halle a S
Marktplatz

2 m Z

S e

c



Wie für die Abteilung Konfektion bin ich auch bezüglich derackeitt Kleider Seicden und
Blusen Stoffe

wie immer bestrebt gewesen das Schönste und Gediegenste der Mode zu
bringen und bitte um gefällige Beachtung meiner stets wechselnden

FPaletots Boleros IIavelocks AuslagenLitfthoys F UVein Vorzug Grössto Auswahl und billigste Preisc
K0 Stii mee Dnerreioht gesehmackvolle u preiswerte Anfertigung nach Nass

Kostümröcke Blusen leider in Seide Wolle ete Kinderjacketts und Kinderkleider
Ich legte auch in dieser Saison grossen Wert darauf das schönste und r Erzeugnis der Mode zu bringen bei angemessenen mässigen Preisen

in vielseitigster Auswahl

S Das Vornehmste der Saison bringe ich vwieder Polntlace Paletots und Roleros

txlied des Modewarenhausn r Zanlewans Leipzigerstr 97
3 Für Hausfrauen GElektra KerzenF Lrennen am

hellſten hier
Siro nie

zum Moderniſieren nimmt an 352 B Herkoer Stegs 1,3
2 gegenüber der Glauchaiſchen Kirche
So

Guß veſchädigt

bietet Jhnen eine nie wiederkehrende Gelegenheit

h

elegante Stiefel

J Geiſtſtraße 21

eine Trepe kein Laden

für Damen Herren und Kinder

in nur erstlklassigem Marken

Rosenbergs

MIdbe Hans

Auffallend billig
lüschgarnituren 150 250 M

Plüseh u Stoffsofas 36 125
üfetts Nussb Riche 136 500
ofatische von 85Ausziehtische 22 180

Schreibtische 16 150
Vertikos 33 98Carl Genfnen ööppingen 2 2 e S Jiegelschränke 34Wiürrklich wita ein en eRohrstühle von 3 18

in den meisten gezttetenz eben

3 e

Damentuch Sehreibtisohstühle 12 35W t en Fan Schaukelstühle 18 34a Qua n neueſten Farbe uelegant Proinenabdentleidern Billard Spiegel Trumeaus 125tuch und moderne Anzugſtoffe für Paneele von 255 nd i billigſt Serviertische 10 24a roben freiiemer Sommerfeld N IL Nähtische 16 22mere Flurgarderoben 20 45m nli verlege mein Geſchaft na Bettstellen 12 75e Gr Steinſtraße 83 Matratzen 9 35ſchrägüber der Barfüßerſtr i
Um den Umzug zu erleichtern bringe 5 0 n n j S 0 la er à 8 0 r J Wasehtisohe 18 46

ich c großes Lager nur beſter Fabrikate zum Ausverkauf
r Für jedes Stück wird volle Garantie geleiſtet

Wohnungseinrichtungen

6 5 A Her c ein jeder rm rennis Bälle hz Bureau befindet sich noch le engliſche ren Mußſterzimmer
ittelstrasse Nr II eſtes englijche Lroßer Umſatz bekannt fürr 9 Sehr röder e o größte Answabl billigſte Preiſe e pillig und reell

Bad Neuenahr Grand Hotel F lora Halle a Sy Kleinſchitiden E Engel Apotbeke longgährige Anhrung
Bestrenommier ur Ssemen naang nur Große e raßeh

am Platze für Zucker Magen Leber Gallenstein Nieren ete KrankeZentralheizung Personenaufz h aller Art Feinste und h en Tel 2326 Geiftſt raße 2l eine Treppe
e Gas und h mit

Uektt KronenWum dster Fest S

Leipziger Messmuster
von nur hochfeinem

gebe ab mit 200 Rabatt inkl anmachen

eilberne ſccaie Matzkuchen on r edaille
Streuſelkuchen Rohnknchen

E W Tornau
nedagogium ererrrn

Rlandelkuchen Napfkuchen

Blankenburg ilarz r
Apfelkuchen Speckkuchen

und vielen anderen woblſchmeckeunden Gebäcken
liefert prompt

Senſpr 23884 I HCORIEZSCE etes r 9
Erſte Halleſche Brot Weiß Kuchen u Feixnbäckerei u elektr Verrie

Giebtse chönste Was D

b RoTBAMD
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